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Hallijhes patriotifches

Wodhenblatt

Deforderung gemeinnithiger Kenntniffe

und

woblthdtiger Buwedie,

0,

Sweited Quartal 19. Stiic.
Sonnabend, den 12, Mai 1855,

JInbalt,
Jinglingsverein. — Bericht, — Gehorene 10, — Betes
ranen: Berfammiung. — 67 Betanntmachungen,

Chronit der Stadt Halle,

Dag Jahresfelt ded Jiinglingsvereins.

Sn viclen Stadten Rbeinlands und Weftphalens,
fo wie in Bremen, Potsdam u. f. w. Dbefteht der fo-
genannte FJinglingsbund.  Jinglinge aus dem Hand:
mer[’crﬁanbc, Sefelien und Lelylinge, haben fich vorges
fofst, ibre Beit nicht mehr in. dem fur Reib und Seele
oit fo verderblichen Wirthdhaus = und Hevbergsleben: ju
vergeuden; - viehmehr  widmen fie - ifye Sonntage und
Seievabende in den befondern Lokalen ihves Bereins theils
freiev, auch ohme Bier und Schnaps froblicher Gefellig-
Feit, theild einer weitern Ausbilbung ihrer Kenntnifje.
Chriftun, ves. lebendigen Gofres Sohn, befommen fie

36. Jabrg. (19)
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alg den Srund ihred Bundes, im Glauben an ihn fin
ben fie die alleinige MoglichEeit wabyer brudexlicher Liebe.

et einem Jahre beftehr mum auch in Halle ein
Glied jenes grofen Bunbes, cin chriftlicher Junglings:
vevein.  Am Sonntag den 29. Aypvil feievte er fein IJab:
redfeft.

RNachmittagd wm vier Uhr verfammelten fich die

' Glieder Ded Vereins, fo wie viele fetner Freunde tm hies

figen Miffionsfaale. Der Superintendent Jabhn hielt
eine berzliche Anfprache nber vag IWort Johamnis: Jch
fchreibe eudy Stmglingen, denn ihr habt den Bofewidht
tbevwunden.  Jch habe euch Jnunglingen gefchrieben, dap
ihe ftavE feid, und bas Wort Gottes bei euc) bleiber,
und den Bofewicht tberrounden bhabt.  Ge flibrte aus,
wie die frifche, aller Augen liebliche Kraft der Sugend,
fo oft in geitliched und in cwiges Berderben finkes
penn dex Geift, ber einft ein Offenbaver bdes ewigen
gdttlichen Lichted gewefen, nun aber Gotted Feind ge:
worden fet, laffe nichts unverfudyt, den Menfchen, Gots |
ted Bild, in fein Verderben mit hinabguziehen.  Einer |
aber fei maditiger al8 diefer Sfarfe, namlich Jefus
Ghriftus.  Mit Ddiefem Datten die Junglinge, an welche
Sohannes {dyvicbe, den Vofewicht nberrounden; it
Sefu, den f{ie befannten, wiwden auch fie die in bder
Sugend fo madytige Verfuchung befiegen.  Das Wort
Gotted aber, das ja thuen in ihrem Lereine noch fone
derlich qeboten winde, fei die Waffe, welche Johannes
als bad Mitrel des Sieges angebe.

Diefemn Vortvage folgten dann mehrere pafjende
Suavtettgefange des Beveins.

Am Abend verfammelte fich dev Vevein und noch
manche feiner Freunde im Saale des Biirgergartend ju
gefelliger  Gemeinfehaft. - Wiedevum  vourben viv mif
Quartettgefangen dev IJinglinge evfrent.  Dev Prafed
gab: eine furge, lebendige Gefchichte des Veveins in dem
i | vergangenen Jahre: I Bremen hatte dev Stifter vef>

felben in dem dovtigen Jlinglingsvereine nicht blos Bes
yahrung vor der Levjuchung, nicht blos eine iebe, wie
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eimft im Vaterbaufe, fondern audy eine wefentliche For-
devung feined dhuiftlichen Lebend gefunden.  Woller Be-
geifterung fav diefe Sache fam er nach Halle zurtick.
Zvofs aller Schwierigleiten gelang es ihm audy bhier einen
Qtinglingsverein zu fifren.  Vald mufte ex aber fein
Werk verlaffen; er ftarh im November vovigen Jabres,
Wenn nun auch nady feinem FTode Keiner mit gleicher
Wavme: fich diefer Sache annabhm, wenn auch die Fheil-
nabne der Glicder oft weniger lebendig war, fo bhalf
doch Gott wicder und die Jahl dev Mitglieder flieg von
17 bis auf 25 und Odreifig. +

Die jungen Leute empfangen Untevvicht i der Phyfif, 5
im Sdyreiberr, im Singen, i Seichnen; auch eine
Wibelftunde wied ihnen wodhentlid) gehalten.  Fiw dle-
jenigen, welche an  den UntervichtSgegenftanden nicht
Fheil nehmen, ift ein Jummer fiwe freie Bejchaftigung
offen.  Da nicht die Vevmehrung der Kenntniffe, fons
devn e chriftliches Gemeinfehaftsleben der lefite Sweck i
0es Wereins ift, fo nebmen auch die Unterrichtsifunven i
nicht den  guopten Theil dev freien Beit in Anfprudh. Rl
Mochten doch duvch diefe Seilen alle die, welche gevr in
der Jugend e chriftliches Leben aufwachen fehen, auf
diefent Stngling8oevein aufmerffazn gemadht werben und
ibm eine [lebenbige Fheilnahme fchenten.

S 3
!

Boervidt

aud der Stadtverordieten - Sigg

am 7. Mai 1855. i

linter Borfip des Heven Rechts = Anwalt G 6b e ke wurbe il
verhanoelt : i
1) Dic Rechnung der Petvi  Kapellen - Kaffe pro 1854 '
Witd guv Guperrevifion, vefp. Griheiung der Decharge fiber-
veicht.  ©ie umfafit 160 Iplc. 7 Pf Ginnabme und 141

Lhle. 16 Sgr. Ausgabe, und 1weift ¢ine Bermbgensvermehrung I
nach von 128 Fhlv. 4 Sgr. 11 Pf. i

G5 fand fidy nidhts gu evinneviv, voeshalb die Grtheiliing
der Decharge bewilligt wuvbde,
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2) In einem frithern Befchluffe fiber die Einrichtungen
in dbem gum vorldufigen Siechenhaufe angefauften Donip’jdyen
$Haufe 1ft weiterer Antrag wegen Herftellung dex Umf flungse
mauce und bamit zu verbinbenbder BVerbreiterung der Weinz
gdctenftrafie vovbehalren, Es hat nun forwohl die Bau = Coms
miffion al8 bdie Commiffion {iber bie Siedyenhausangelegenz
bheiten bdiefen Gegenftand berathen und indbem der Magiftrat
die besfallfigen Werhandlungen iiberfendet, beantragt er zu
genehmigen,

a) daf von bdem Donig’jhen Garten gur Verbreiferung der
Gtrafie 18 [ Ruthen abgetreten werdben, bdaf dafiir der
Giechenhausfond aus der Stadtfafie 144 Ehlr. vergiitigt
echdlt, und die Mauern nach dem Anfdhlage fiir gufam:
men 450 Thir. 28 Sgr. 7 Pf. ausgefithrt werden ;

b) baf fliv die Siechen ein bejonderer Hofraum dureh ein
Latten - ©Stactet eingezdunt werde zu einem Koftenaufz
wanbe von 60 IThle. und

¢) daf ber dufiere Pup des Gebduded hevgeftellt werbe, wo:
fite 40 hlr. zu bewilligen.

Die Verfammlung halt dafiic, daf der Bau der Mauer
gang und in einec folchen Linie ausgefiihrt werde, weldhe die
&trafe thunlidhft vecbreitert und ftimmt dbemnach dem Bov:
fchlage der Siechenhaus - Gommiffion bei, wonad) der Koften:
anfdhlag aur Hohe von 699 Shiv, 18 Sgr. 5 Pf. bewilligt
wird. Die Ausfithrung foll durch offentlich aufzufdhyreibende
Submiffion gefchehen. Der Grfap fitc das abzutretende Ser=
rain wird mit 8 Thlv. pro [ Ruthe aus der Kdmmerei an
den Siechenhausfond genehmiagt, weil duvdh das Abtragen
vem Lepteren Mebhrfoften erwachfen, Die BVerfammlung ift
ferner nach Idngerer Debatte mit der Abtrennung durd) ein
Gtactet einverftanben, da ber daburch fitr die Leute beftimmte
Raum flie die 3eit, wo fic nidht etwa im Gavten befchdftiat
finb, binldnglich ecachtet wirb. Das Stactet foll auf Sub=
miffion ausgefithvt werben. Die Koften des Hausabpupes
yerben bewilligt. :

3) Die fite die Forftangelegenbeiten im Beefen beftehende
Gommiffion hat jest eine Befichtigung der verfdhiedenen Par=
aellen vorgenommen und gefunden, daf einige Bdume theils
durdh den Sturm umgeworfen , theild durvch bas Hodhwaffer
befchddigt find und verouft werdben miffen. Deshalb rird
um Grnennung von Deputivten gebefen, weldye gue fofortiz
gen Grtheilung des Sufchlags ermadytigt find.

Diefem Antrage wird durd) die Wahl der Herren Kb fi=
nev und Leveauyx ftattgegeben.

4) Mittelft Befchlup vom 30. Oct. v. §. hatte die Verz
fammiung barauf angetragen, die fitc Abldfungen eingefen:
beten Gelder befonbers zu vervechnen und prifen zu Eonnen
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ob biefelhen aud) ticber mit hinldnglicher Sidherheit belegt
wiivden. Dev Magiftvat giebt nun Ausfunft, auf welche Weife
diefe Angelegenbeit in der Kdmmerei = Rechnung behanbelt
und der Nadyweis iiber die Bermwendung gefithrt werden {oll und
frdgt an, ob bdiefes Werfahren fiir ausreichend evachtet werde,

Die BVerfammlung ift mit dem BVorfdlage einverftanden,
bemerEt jedoch, daf bei den aufzufiihrenden Grundftiicken nuc
die nugbar bleibenden gemeint fein fonnen, wie bdenn audh
bie Gapitale fpeziell aufgefithrt werben miiffen.

Hierauf gefchlofjene Sisung.

Geborne, Geteanete, Geftorbene in Halle.

a) Geborence.

Mavieuparodhie : Den 20. Febr. bem Schneider-
meifter Gottmann eine ., Henviette Sophie Helene.
— Den 24. Mavy vem Sporermeifter Sottjdhalf ein
S., Jriebrih Ofto Kl Guftay. — Den 25. dem
Handarbeiter Schubert ein S., Gottfricd Wilhelm
Hemann. — Den 2. Apvil dem Schloffermeifter Haupt:
mann eine ., Bertha Emilie. — Den 3. dem Ge=
treidehandler Stendel ein S., Hermann — Den 13.
dem Fifchlermeifter Gotfche cine ., ungetauft.

Nlridhsparodhie: Den 8, IMary dem Fakfor
Noffelt eine ., Ugned Oftilie Chriftiane. — Den
19. bem Handarbeiter B ohfe eine ., Sophie Augufte
Anna. — Den 5. April dem Kaufmann Keil e &S,
Auguft Frang Heinvich. — Dem Fleifchermeifter Hal:
Ler cine @odhter, Wilbelnine. — Den 9. dem Privat =
Gebretair Graff eine T., Emma. — Den 10. dem
Schaffuer Wagner ein S., Karl Friedvich Auguft.
— Den 11. dem Handarbeiter Berbig ein S., Karl
Heemann Loveng, — Den 1. Mai dem Knopfhandler
Klees aus Winterburg ein S., Karl.

Morvigparodie: Den 18. Miry dem Poft:
fhmidt Weber eine ., Louife Henviette Kavoline. —
Den 31. dem Schloffer Reinhardt ein S., Fricor.
Kol Guftav Albert. — Den 16, April dem ifehlers

e 22 iz Bty S
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meifter 3achger cin &., Heinvid). — Den 25. eine
unehel. ., Mavie Albertine Emma. — Den 28. dem
Protobollfithrer Elze ein S., Paul Hermam. — Den
29. eine unebel. ., Anna ValedFa. (Entbind. - Jujtitut.)
— Den 30, dem Salficder Morif eme ., Wmna.
— Den 3. Mat etn unchelicher Sobn, Karl Auguft,
(CGntbind. - Injtitut.)

Domfivdhe: Den 12. Mavy dem Barbievhern
Holland eine £, Anna Mavie Wilbelmine. — Den
22. dem Mufitus Funte cine ., Anna Klava.

Neuwmarte: Den 1. Februar dem  Schneiver
Kohlev eine T, Louife, — Den 20. dem NMufitus
Sdupler ein &., Georg Mar.

Glauda: Den 30. Mavy dem Starfefabrifant
Gppner ein S., Paul. — Den 5. Apvil dem Polizei -
Sevgeant Linte eine ., Klava Wilhelmine. — Den
15. bem Hanbdavbeiter Kavften eine ., Fricverife
PVauline Ditilie Bertha, — Den 24, vem Fifchermeifier
Knodyel ein &., Wilhm Karl. — Den 28, cine
uneheliche <.

Jfraclitifche Gemeinde: Den 17, Februar
oo Hanvelsmann Bucdi ein S., Samuel, — Den
23. Mary dem Kaufmamn Rothfugel eine ., Do:
veffe. — Den 4. Apvil dem Kaufmann € Cohn ein
S., Hugo. :

b) Getrauncte.
Wearienparodie: Den 6. Mat der Schleifer 2
und Sicbmachermeifier Stolze mit A, Ch, Bohme
verw. Hafenfder
Hlrvichsparodhie: Den 3. Mai der Kaufmamn
Gppner mit N. Gichler,

Wiorigparodhic: Den 6. Mai dor Schubhma:
dermeifter Hunold mit F. M. M. Kohlemann —
Den 8. ver Paftor 3u Sdilva Frisfde mit N. H.
Kobervftein. — Der Equilibvift Malmitrom mit
SL U Kolter.
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DomEirdhe: Den 6. Mai der Salyfieder Mov it
mit Gh. D. 6. Voigt geb. Schmeil.
Militaivgemeinde: Den 17. Apil der Haupt:
mann im 2. Bat. 32. Inf.-Neg. von Bunau mit
9A. & von Schollenftern.

Neumartt: Den 6. Mai der Seiler Havtmann
mit §. M. F Gabler.

Glancdha: Den 13. April der Gaftwinth Lowe-
ner gu Hetrftedt mit & € Freyberg.

c) Geftorbene.

Viarvienparodie: Den 3. Mai des Hanbdarb.
Ridter S., Guftav, 1 J. 6 M. Schwindfucht. —
Den 4. e Sifhlermeifter Schiih, 64 I. Entbraftung.
— O ifhlevmeifters Gotfche unget. ., 3 L.
Krampfe. —  Des Shfchlermeiftas Kopke T, Iva
Gmuma, 3 §. Buufttrantheit. — Den 6. ded Paftors
Kitfter ju Neundorf nachgel. T, Wilhelmine, 73 x
Lungenlahmung.

Niridhsparodhic: Den 2. Mai b8 Whrgebaufe:
machers Hofer S., Unfon, 3'J. 2 M. 18 T. Braune.
— ®en 5 des Badermeifters Hecder Wittwe, 69
S 1 M. 24 . Wafferfucht. — Den 6 des Fabrifant
Srautmann ., Mavie Friedevite, 4 I. 11 M. 2
®W. Scrophen. — Den 7. s Poft - Wagenmeifters
Serfling Wittwe, 89 J. 6 M. Alterfchwache.

Morvigparodie: Den 14. April des verftorbenen
Halloven Riemer S., Naul, 3 . 7 M., im Saalz
ftrome verunglictt. — Den 4. Mai bes Maurers G ot =
ter ©., Gmil, 2 3. 6 M. Mafern. — Der_ Hands
arbeiter Gidemitller, 65F. Lungenlahmung. — Den
5. der Sehneivergefelle Reinede, 60 I. Schlagflup.

DomEirche: Den 2. Mai dev Steinhauer Lange,
42 5. Lungenleiden.

Militairgemeinde: Den 4 Mai ded Bat.-
Sambowrs im 2. Bat. 32. Inf.: Reg. Doling Sohn,
Ludwig, 1 J. Kvampfe.

’
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Glauda: Den 2. Mai bes Stmmergefellen Scho n -
borf &., Jeinhold, 1 M, 3 IB. SKrampfe. — Den
5. bes Handarbeiters K voppenfiedt &, Kal, 2 §.
8 M. Gebirnleiven. — Des Gantor Mertens nady:
gelaffene Withwe, 67 . Lungenlahmung.

Siraelitifdhe Gemicinde: Den 30. Januar
bes Kaufmanns Israel Colhn S., 7 M. Stidflug. —
Den 9. Mary die Wewe. Ernstl al, 953 Gnttraftung,

Beteranen - Sadye.

Das untergeichnete Kreis: Commiffaviat der AN-
gemeinen Lanvesfiiftung  jur Unterftitbung  hirlfebe:
vinftiger Beteranen bittet aud) diefes Sabr um milde
Beitrage flr die immer fdhwacher werbenden Alten,
und wird in ven nddften Fagen vertrauendvoll bie
gewobnte Gitte feiner Mitblieger in Halle durch cine
Sammlung in Anfprud) nehmen.

Halle, ben 8. Mai 1855,

Neined. Wudperer. NRidhter. Lippert.
Anton. Sommer.

Derausgegeben im Ramen der Avmendivection
von Dr. @diftein.

e

Befanntmadungen.

@onnabend den 12. d. M. Nadhymittags
3 hr
follen in dem Miblholze und bder Krebe bei Ammenbdorf
einige ftarfe Baume, Nusshols, meifibietend verfauft
erden.
Halle, den 8. Mai 1855.
Der Magiftrat.
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IRicderholt wird davauf aufmerfjam gemacht, Daf
die Konigl. Preupifhen Davlehns » Kaffenfheine
pom 15. April 1848 nur bis sum 15. Mai b. I, ein-
geloft werden, und mit diefem Tage ibre Suls
tigfeit verlieven

Halle, ven 14 April 1835.
Der Magiftrat.
BVervgeidhnip
ber in der Stabdtverordneten: Sisung am
14. Mai c. ju verbandelnden Sadyen.

A. Oeffentliche Sisung.
1) Gnennung  einee Gomunifjion  jur Bevathung ubev
iedeveinvichtung dev Anbeitdan(talt.
2) Vermehrung Dded  Lebrerin - Perfonals fite weibliche
$Handarbeiten i der Biwgevmaddhenichule.
3) Bau - Etat pro 1855.
4) Bereivigung ded Heven Stadfvath v. Hagein.
5) Antrag wegen Bau eined Waagehaujes am Sbiffers
thore.
6) Befdaffung von Lagerutenfilien in dem Mufifanten:
thuvm.
7) Verpachtung einer Spinnbabhn.
B. Gefdhloffene Sikung.
1) 2 Gefuche um Abgaben : Grlap.
2) BWorlage wegen der Rendantur des Hofpitals.

Der Borfteher der Stabdiverordneten
Godecke.

IBellenbad - Grofinuung.
Die Ueberfabet in mein Wellenbad, fo 1wie in die
Reftauration ift von heute an erdffnet. Fitr gute Sypets
fon und Getranfe, und vovzugliches Wier ift geforgt.

Halle, den 12. Mai 1835.
C. §. Teufder.

Gin  brauner Facherfchrant, ein Eleiner Fupfener
BWafcheeffel und cine Guvibettftelle fteht pu verfaufen
grofer Sandberg Nr. 4, eine Sveppe hoch.
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Nothtwendiger Werfauf

beim Sonigl Preup. Kreisgerichte yu Halle
a0 & L Abtheilung.

Die im HypotheFenbuche von Halle, IWeinberg Ne.

12. eingetragenen, den Gefdywiffen Funte gehorigen

Grunbjincte :

A) cin vor dem Steinthove von Halle belegenes Haus,
$Hof und Garten, reldhes fonft die Rummer 1524
fubute,

B) brei Acfer Landes, am grimen Hofe belegen, weldye
frither unter Nr. 3 ded Hypothetenbuchs dev Halle'-
fchen Stadtflue eingetragen gewefen, resp. die das
fiir i ber Geparation jugetheilten Planfticte (Nv.
10 wnd 12, 6 Movgen 126 ON., Ne. VIIL 14
O Ruthen ,

nadh ver, nebft Hyypothefen- Schein und Bebingungen,

in der NMegiftvatur (— cine Tveppe hoch, Bimmer N

14 —) eingufehenden Faxe abgefchast, und pwar zu A.

auf 9296 . 19 Jgr 1*[, <3, und zu B. auf 1729

Tih, 2 Jgr AL 4., follen
am 10. September 1855 Vovmittags 11 Wiy

an ordentlicher Gevichtsftelle bievfelbft, cine Sreppe hoch,

Simmer Nr. 5, vor den Deputivten Hevvn Kreis - Ges

vichts - Nathe Boffe meiftbietend verfauft werden. Die

vem Aufenthalte nach unbefannten Kinder des Weinberg:
befiers Garl Lubwig Heinvid) Schreiner und deffen

Ghefrau, Sohanne Sopbhie geb. Neifertin, werben

bievu mit vorgeladern.

DBeftellungen auf Snfteiament: Svandport jeder Ant
inz und auferhalh, fo wie Eleine Neublesfubren nehmen
an und werden prompt und fchadlos beforgt durch

Byreitenborn & Habebus,
alter Marke Nv. 36.

Gin fleiner Handwagen fteht zu verbaufen
Steg Nv. 22.

Gine efrliche und remliche Anfroartung wird gefudt
fleine Slausftrage Nrv. 10, 1 Sveppe hodh.
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Nothwendiger Verfauf
beim Konigl Preup. Kreisgevicdhyte ju Halle
a. 0. . I Abtheilung.
Das im Hypothefenbuche von Halle, Band 64,
N, 2293 cingetragene , dex perehelichien Sattlermeifter
Meifner, Marie Elijabeth Fuiedevite geb. & ab
geborige Grunbdftiu :
Gin UAckerfitict von 48 0 Ruthen S8 OFuf Flachen:
inhalt, worauf ¢in Haus cvbaut ift, — ranckens:
fivafe Nr. 5. —
nach der, nebit Hypothefen - Schein und Bedingungen,
in ber Regiftratur (— cine. Sveppe fody, Sinmer Ne.
14, —) cingujehenven Eare abgejchatt auf
8047 Thlx. 15 Sgr., foll
am 26 September 1855 Vovmittags 11 U
an ordentlicher Gevichteftelle bicrfelbft, eine Sreppe hodh,
Simmer Nr. 5, vor dem Deputiven Heven Seis - See
vichts - Nathe Boffe meiftbietend perfauft werden.

M uctiomn

Montag den 14, d. IMts. von Nachmittags 2 by
ab wird der Mobilianachlaf des vevjtorbenen Fraulein
Bohme, beftehend in 20 filbernen Loffeln, 49 alten
Wiiingen, 2 gold. Mingen, 2 P Dievingen, 4
comypletten Vetten, Glas und Porzellaingefdhive,
Mieubles, Houss und Kidengeratn, Kleidnugs:
ftiicken , Tifch- und Leibwafide, Buchern, 14
St eifernen Ofenplatten, Krangen und Dfenthuren,
1 Kochedhre und anderen Sachen, in dem Haufe hier
in ber gv. Ulrichsftrafie MNr. 26 gerichtlich vevauctionivt
weyden. Grawen , Auct. :Co.

Bon

Qindener - Wads - Svife,
welche wegen ihrer Giite fibevall den groften Beifall ge=
funden hat, balten Lager
Otto Thieme, Newmartt,
Theodor Eifentrant, Martt, Steinweg.
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Frifder KalE
Dienftag den 15. Mai in dex Biegelei Stadt Goln bei
Stengel.

Poljterarbeiten in und aufer dem Haufe fertigt gut

und gu den billigifen Preifen Friedr. Trautmann,
attlevmeifter und Sapegier, Gteinweg Nr. 41.

Gine neumilthenve Jiege ju verfaufen gr. Sdhlopgafie 8.

Alle Avten Stroh-, Borbiven':, Phantafie= und
feibene Hitte, Hauben, Auffasehen, Herven:= und Das
wmen - Chemifettes empfiehlt su auffallend billigen Preifen

@opbiec Gebr geb. Sranfe,
grofe Steinflvafe Nv. 64.

Mein Sanitt» Waaven - Sefdhaft  bin ich 1willens
hauslicher BVevbaltniffe wegen aus freier Hand ju vers
faufen.  Naveres fl. Schiamm Nr. 5.

Schippen, Spaten, Kavtoffelhacen mit und obne
Sticle, Gartenhacken emypfiehlt billig €. Glafer.

Cmaillirtes Kody: und Buatgefdhive fowoll in Gups
eifen als auch Gifenblech empfichit billig
€. Glafer.

Rohrnagel fehr billig bei E. Glafer.

Ulkes Guf - und Schmelzeifen Fauft immer jum
hochften Preis @, Glafer, gr. Klausfirafe Nr. 24.

Laglich frifhen  Kaffeefuchen mit Mandeln und
Breslauer Streufelfuchen, fo wie Berliner Plunderbreseln,
2 Guid 1'/, Sz, und ausgeseichnet delifaten Giifters
fudhen in Grotiaw’'s Conditorei, Rann. Str. 11,

Saglich frifche Sorffteine, Sprisfuchen und Moly-
renfopfe in Geotjan’s Couditorvei, Rannifde
Strafie Nv. 1.

€ grofer Jughunov ift ju verfaufen Leip;. Str. Nr, 43.
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Saudverfanf.

Sch bin gefonmen, mein in Wormlifs belegenes
Wohnhaus Nr. 40, beftehend ausd Stube, Kuche, Kam:
mer und pwei Stallen, aud freier Hand ju verfaufen.
Das Nabere ift zu erfragen beim Hausbefiser Carl
Korvner, Scharnftrage Ne. 3.

Halle, den 9. Mai 1855.
Carl Korner.

Ausgeseichnet guten Rubenfivop, A . 18 4 €. Beder.

Gin gut exhaltenes birfencs Sopha ift wegen Man=
gel an Pl billig zu verfaufernn Leipziger Strafe Ne.
105, Dbei W3, Salyne.

Gin Sopha, 3 NRuthen Sanbdfteine und 3 grofe
Leitern find billig ju verfaufon Brunodwarte Nv. 15.

Schone Sabnentafe erbielt wieder
Theodor Gifentrant,
Marft und Steinweg.

, Weiffe und vothe Landweine, a Flafche 5, 6 und 8

Jgr:, emyfichlt Th. Eifentraut.
Stearinlidhte in allen Grofen, & Pack 9, 10
und 11 S, empfiehlt Th. Eifjentrant,

Alten WVarinas in Nollen, a 10 und 15 Fo»
pro @/, in gangen RNollem billiger bei
Th. Cifentrant.

SHollanvifthen Korn, etwas felten Gutes, a Quart
g7 6 . Cruft Becker.

_ Bifche Aepfel find yieder eine Quantitat in ver:
fchiebenen Sorten angefommen, fo wie auch Bovsdorfer,

auf dem Markt in dem Keller dev Maviendibliothef bei
Feideck.

Grofe fehr fipe 52 Pflaumen an der Saale und
am Babnhof bei Fe G. Mann.
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Altes Schmiede:, Schmely: und SGufeifenn, Glas:
fcherben, Knochen, altes Kupfer, Sinn, Bink, Mefjing,
Blei u. f. w. bet . G, Maun,

Bet F. GB. Mann
ift die erfte Ladung cngl Nuptohlen angefommen.

Guted hausbackenes Brod, dag Pfund 1 %~ 2.4,

bei Agpel, Neumarft Nr. 59
Semfie Tafelbutter und frijde Schmelzbutter
emypfiehlt Friedr. Taubert.

Gin ypaar flxmxgc Forfmadyer finden Aebeit in dex
Kivdhnev’fchen Sicqelei.

G ordentliches’ veinliches IMavchen, die Luft hat
nad) Leipzig 3u ziehen, und ein Kind mit ju wartenhat,
melve fich grofer Berlin Nv. 11, :

Gin ovdentliches avbeitfamed Madchen, verjehen mit
mit guten Atteffen, fucht fofovt einen Dienjt. Su erfra:
gen Martindgafje Nv, 15,

Gin ovoentliches IMadchen  von auferhath  findet
nachften Giften cinen Dienft Steg Nv. 0.

Gin reinliches, gewandtes Madehen’ wid fie die
Nachmittagdffunden  gefucht Rannifthe Strafie N 2,
1 Tveppe bod.

Ginige geiibte Nabevinnen finden Vefthajtigung Dach:
visgaje Mr. 8, 1 Sveppe hoch bei B, Kunitb.

Auch menbcn oafelbft noch einige Marchen yur G-
fevnung bes Schneiderns angenommen.

w200 Ehlr, werden auf ein landvliched Grund-
ftuct auv erffen Hiovpothet zu leihen gefucht Mittelfivafe
ERr 13, 1 Euppg boch. sdeizh &

FTrotha Sonnabend und @onnmg g frifcher Kuchen.
Das Lagerbiev ift fein, wozu ergebenft cinlavet §3. B,
WPeeid, Auch findet dafeldft ein Kellner und ein Laufs
burfche MuterFommen.

Gin Laven, 2 Stuben u vevmiethen, . Juli zu
begiehen Leipsiger Steape Nv. 43.
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Gin grofier, trodener Keller nabe am Markt, fo
wie Stube, Kammer, Kuche nebft Subehor iff yu vev
miethen und fann um 1. Juli 0. . bezogen werden. Dad
Naheve ju efvagen bei der Wittwe Kaunnegiefer,
nebent dev altenn Poft.

Rogid mit Vebdftigung find Rannifthe Str. Ne. 23,

G5 ift in Gicbichenftein eine Stube mit Subehor
und Garten - Benupung fofort zu vevmiethen. Ju evfraz
gen Halle, Jopferplan Nv. 4.

Gine Parterre: Wobnung, oder audy Bel = Etage
von 3 Stuben nebjt Subehor witd i einev lebhajten
Strafie yum 1. Suli gumiethen gejudht.  Dffevten wird
die Grped. gefalligft entgegen nehmen unter M. O. 80.

Grad - Berpadhtung Sehitlerhof Ne. 7.
et Schlafftellen fie anftandige junge Leute ftehen
offen Svodel M. 1.

fogis mit Bekoftigung am MovitEirchhof Nv. 12.

Nachfte Woche, Montag und Freitag Brawm:
bier und Mittwodh Broihan in der Brauerer be
Seviwann RNandfug,
grofie Brauhausgaffe.

Gin golbenes Armband it auf demr Wege von dex
Leipziger Strafe uber den Marft big in die Rathhaus:
gaffe vevloven. Der Finder erhalt bei Abgabe Leipjiger
Gteage Nu. 91, eine Treppe, eine angemefjene Belok-
nung.

Oen Damen lehre ich genan Jufthneiden in 14,
vortrefflich Seidewafdhen und Sdhonfarben in
6 Stunden, und exbitte Meldungen yofort,

& Oertel, Lrhrevin aus Hamburg,
Sdhulberg Ne. 2, links, 2. Etage.

- Jite Danten.
Im Kleidermachen in und aufer dem Haufe
nach neucften Muftern empfiehlt fidy
Sriederife Shmidt, gr. Sdlofgaffe Nr. 6.
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B KQunft - Ungeige.” ==
Sonntag den 13. Mai grofe neue Vorffellnng
im Girfus auf dbem Frandensplas von W. Kolter
und feiner Gefellfchaft, wobei im Cirfus die neueften
nod)y nicht gegeigten Darftellungen ftattfinden. Auf
bem Jhurmfeil wird Weigmann im Coftiim bdes
Bojazz0’s von Ddeffen alter 80 jdhrigen Gropmutter
auf dem Rucken hinauf und herunter getragen werden.
Anfang wegen vielem Neuen Punft 4 Ubr.
Dad Nabere die Settel.

I8, Kolter, Dirvector.

Sy warne einem Jeden , meiner gewefenen Frau
auf meinen Namen etwad 3u borgen, da ich fur
feine 3ahlung ftebe.

Frante, 2. Saalberg Nr. 22.

Ginen in der hiefigen Konigl. Strafanftatt {tehen=
gebliebenen Regenfehivm. Fann ber Cigenthumer jurnc=
erhalten.

&s ift geffern Abend eine Probirnadel in Form
eines Sterned verloren gegangen. €5 wird gebeten,
diefelbe gegen eine gute Belohnung bei dem Gold:
arbeiter Sitfcher am 9INarfle abzugeben.

Feldichlipchen
Gomtag den 13. Mat frifchen
@pectfuchen.

Biirgergarten.
Sonntag von 4 UWhr an Congert.

Sonntag labet gum Kongert und frifchen Kuchen
freundlich ein Kubblanwt auf ter Mabeniufel.

Sum Sonntag von 4 Uhe an Fanymufif bet
D, Paufe (Cremitage )

(Druct der Waifenhaus - Budhdrudkered,)




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1855
	05
	12
	12.5.1855 (No. 19)
	Chronik der Stadt Halle.
	Das Jahresfest des Jünglingsvereins.
	[Seite]
	Seite 678

	Bericht aus der Stadtverordneten-Sitzung am 7. Mai 1855.
	Seite 679
	Seite 680

	Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle.
	Seite 681
	Seite 682
	Seite 683

	Veteranen-Sache.
	Seite 684


	Bekanntmachungen.
	Seite 685
	Seite 686
	Seite 687
	Seite 688
	Seite 689
	Seite 690
	Seite 691
	Illlustration 692







